
Am Ende stellt sich die Frage: Horgen im Dezember 2024
Was hast du aus deinem Leben gemacht?
Was du dann wünschst getan zu haben,
das tue jetzt.
Erasmus von Rotterdam

Wir danken allen für die herzliche Anteilnahme beim Abschied von

Hans Heinrich Pfister-Kuhn
Für die vielen tröstenden Worte, Umarmungen, die vielen wunderschönen Karten, die
Heiligen Messen, die gespendet wurden, Blumen und Gestecke, herzlichen Dank.
Diese werden uns noch lange begleiten.

Speziell möchten wir auch der Bergpraxis im Hirzel danken, wo er ein letztes Gespräch
mit seinem Hausarzt führen konnte. Der Spitex Horgen, die ihn seit September ge-
pflegt hat, den Spitälern Triemli, Palliativcare USZ sowie dem Spital Horgen und
ebenso dem Widmerheim Horgen, die ihn alle während der kurzen Aufenthalte liebe-
voll umsorgt haben, gebührt ein grosses Dankeschön.

Aber Ihnen Frau Pfarrer Katharina Morello gilt ein ganz besonders, grosses Danke-
schön. Sie haben den Menschen Hans Heinrich so beschrieben, wie er es all die Jahre
selber nie aussprechen konnte und wollte! Sie haben uns alle sehr, sehr tief berührt
und wir werden dies nie vergessen.

Auch dem Organisten Frederic Champion ein herzliches Dankeschön, hat er doch die
Lieblingsmusik von Hans Heinrich so wunderbar gespielt.

Ebenso danken wir für all die zahlreichen Spenden zugunsten der Krebsliga Zürich und
der Stiftung Schweizer Tafel.

Margrith Pfister-Kuhn
mit Angehörigen
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